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WOLFHAGEN

Jahreswagen
& Gebrauchtwagen

Reparatur, Wartung und
Unfallinstandsetzung

aller Fabrikate

Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65

34396 Liebenau-Haue da
Telefon 05676 9 89 128

34396 Liebenau-Haue da

teamdudeck.de

Gültig vom 08.11.–15.11.2025

Täglich frisch, solange

der Vorrat reicht! NUR 27,90 €

GOLD
ANKAUF

BÖRSE
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eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 112,35 €/g.

Für jede Stufe.
Für jedes
Zuhause.
Ango: Jetzt mit
Regionalbüro in
Hofgeismar.

Ihr Lift-Komplettdienstleister
für Treppenlifte, Deckenlifte,
Plattformlifte, Hublifte, Homelifte,
Senkrechtlifte undSonderbau.

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

SAMSTAG — SAMSTAG
08.11. — 15.11.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Wir kaufen
Ihr

Fahrzeug!
Auch Altfahrzeuge

ohne TÜV

Mobil / Whatsapp

0172 5738936
Hofgeismarer Straße 46

Grebenstein

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de
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ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Wolfhagen – Eine Lücke im
Radwegenetz rund umWolfha-
gen ist geschlossen. Auf einer
Strecke von 325Metern hat die
Firma Mösta aus Zierenberg ei-
nen Feldweg an der Langel-
mühle mit einer Asphalt-
schicht überzogen. Für Radfah-
rer bedeutet das nun, dass sie
bequem von Wolfhagen über
Elmarshausen nach Viesebeck,
aberauchinRichtungVolkmar-
sen und Warburg radeln kön-
nen.Zudemhabensie jetzteine
alternative Strecke für die Ver-
bindung von Wolfhagen zur
Oleimühle für den Fall, dass ih-
nen die Route auf der Schütze-
berger Straße im Bereich der
Bahnbrücke als zu heikel und
gefährlicherscheint.
Die Rad AG ist mit der Arbeit

und dem Ergebnis zufrieden.
Matthias Pflüger und Werner
Ranft freuen sichüberdasTem-
po, mit dem der von ihnen als
notwendig erachtete Lücken-
schluss an der Langelmühle
vorangetriebenwurde. Lob gab
es für Jannick Schaake, Sachbe-
arbeiter beim städtischen Tief-
bau, der sich hinter das Projekt
geklemmtundnochFördermit-
tel akquiriert hat. Die steuerte
der Landkreis Kassel in Höhe
von 15.000 Euro bei. Insgesamt
habe der Ausbau des Rad- und
Wirtschaftsweges 46.000 Euro
gekostet, soSchaake.
„Wir hatten noch Mittel üb-

rig“, sagt Oliver Brunkow vom
Fachdienst Kreisentwicklung
beim Landkreis Kassel. „Und

Wolfhagen hat kurzfristig zu-
gegriffen.“ Nach und nach sol-
len im Stadtgebiet Wolfhagens
unddenOrtsteilenweitere Pro-
blemstellen im Wegenetz für
Radfahrer verschwinden. Für
den Abschnitt nach Viesebeck
seidiesgelungen,auchwennes
aufgrund der momentanen
Bauarbeiten im Bereich der
Windkraftanlagen bei Ehrin-
gen für Radfahrer Behinderun-
gen auf der Strecke gebe, sagt
Werner Ranft. Aber irgend-

wann seien die Arbeiten dort
auch beendet, und dann müss-
tendieWirtschaftswegewieder
hergestellt werden. Möglicher-
weise fände sich dann eine Lö-
sung, die im Sinne der Radfah-
rer sei.
Bewegung gibt es aber nicht

nur imBereich der Langelmüh-
le.Auchaneinemgut700Meter
langen Abschnitt zwischen Al-
tenhasungen und Oberelsun-
gen tut sich etwas. Ranft und
Pflüger hoffen, dass die Passage

noch in diesem Jahr erneuert
wirdund somit einweiterer Lü-
ckenschluss erfolgen kann. Für
die 600 Meter, die in den Zu-
ständigkeitsbereich der Stadt
Wolfhagen fallen, müsste die
Kommune um die 85.000 Euro
aufbringen, sagt Wolfhagens
Klimaschutzmanager Olaf
Stobbe. Die Entscheidung dar-
überobliegtdemMagistrat.
WeitergehtesauchbeimRad-

weg zwischen der Kernstadt
und der Oleimühle. Die Verbin-
dung ist die seit vielen Jahren
härteste Nuss, die die Stadt
beim Ausbau der Radwegein-
frastrukturzuknackenhat. Für
die Vorentwurfsplanung, die
Ende des Jahres vorliegen soll,
vermisst Hessen Mobil derzeit
das Gelände. Die Behörde wird
der Stadt demnächst ihre be-
vorzugte Variante vorstellen.
Dabei geht es um die Frage, an
welcher Seite der Radweg die
Landesstraße flankierensoll.
Und schließlich setzt die Rad

AG auf weitere Lückenschlüsse
zum einen zwischen Wolfha-
genundIsthaundzumanderen
zwischen Wolfhagen und Ip-
pinghausen, die aus Matthias
Pflügers Sicht imnächsten Jahr
erfolgen sollen. Für beide Vor-
habenhat das LandHessen För-
derungen bereitgestellt. Für
den Abschnitt nach Istha seien
es 80 Prozent, für den nach Ip-
pinghausen gar 90 Prozent, so
Stobbe.Umzügigvoranzukom-
men,sollenbisEndeNovember
für den zweiten Planungs-

schrittdieMittelbeantragtwer-
den. Das würde das Projekt um
vierMonatebeschleunigen.

ANTJE THON

Es geht voran im Radwegenetz
Lückenschluss auf der Strecke zwischen Wolfhagen und Viesebeck an der Langelmühle

Lückenschluss an der Langelmühle: Ein 325 Meter langer Ab-
schnitt auf dem Radweg Wolfhagen - Viesebeck wurde nun
ausgebaut. Darüber freuen sich die Mitglieder der Rad AG
Werner Ranft (von links) und Matthias Pflüger, Jannick
Schaake vom Fachbereich Tiefbau der Stadt Wolfhagen und
Oliver Brunkow vom Fachdienst Kreisentwicklung beim
Landkreis Kassel. FOTO: ANTJE THON
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Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Sa., den 08.11.2025

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

je

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

jetzt immer ab
Samstag gültig!

Holzbock
zusammenklappbar,
75 x 75 cm

Langholz-
spalter GHS
1100/25TEZ-A

400 V, 5.5kw,
Elektromotor,

Antrieb über E-Motor
oder Zapfwelle,
Dreipunktauf-

hängung, 2 hoch-
effektive

Hydraulikpumpen,
hydraulisch-

mechanischer
Stammheber

Benzin-Kettensäge
KS 500-62
3,9PS OORREEGGOONN SScchhnniittttggaarrnniittuurr

Schnittlänge 480 mm

HEPA-Filter

18V Akku-
Aschesauger
AS 18-201-05

15l Fassungsvermögen, 2,0 AH/
Li-Ion Akku

Brennholz-
Wippsäge
GWS 700 HM-2

5,2 KW

400V Elektromotor

Wei
nachtsman

VollmilchschokolaVollmilchs

00..9990.9
1kg=7,776

127,5g

SScchhookkoo

inkl. Akku &
Ladegerät

111155559999....55550000159159..5500

Grab-
Doppel-
strauß
60 x 30 cm

1155..000015.00je
Grabstrauß

45 cm

77..99997.99
Schale
flach

Ø15cm, H 25cm

99..99889.98

Grabdeko
Katze o. Hund, L 22cm

liegend in
Engels-
flügel

Grab-FloristikGrab-Floristik jeweilsjeweils
in versch. Farben z.B.:in versch. Farben z.B.:

25.00

16-tlg. Besteck-Set
Edelstahl, je 4 Gabeln,
Messer, Ess-, & Teelöffel

1155..000015.00
16-tlg. Tafelservice

je 4 Speise-, &
Frühstücks-

teller, Schalen
Kaffeebecher,
Spülmaschinen-

geeignet

Drahtlich
kette, 40
Timer,
warmweiß

11..2299
Batterien nicht enthalten

24LED
Timer
warm

11..99

40LED´s, warmweiß
Timer,
3m. 22..9999

SSppaallttddrruucckk mmaaxx..
2255 TToonnnneenn

1111777799999999 ....5555 000017991799..55 00

Ø7,5 x H10 cm

2.79
Ø7,5 x H12,5 cm

2.99

je

je

je

je

W
Dolomit,

Va

Windlicht Kirche
Dolomit

WWiinnddlliicchhtt HHaauuss
Dolomit, 14.5 cm, versch.
Varianten

Windlicht Haus
Dolomit, 14.5 cm, versch.
Varianten

hter-
LEDs,

ß

D´s,
r, 2m.,
weiß,

..9999

(Batteriebetrieben)

Veerrsscchhiieeddeennee LLEEDD--
LLiicchhtteerrkkeetttteenn zz..BB..::
Verschiedene LED-
Lichterketten z.B.:

IInn--,, && OOuuttddoooorrIn-, & Outdoor

555577779999 ....55550000575799..5500

• Mähen
• Mulchen
• Sammeln
• Seitenauswurf

Rasenmäher BIG
WHEELER 514.7R
4-Takt Power-Engine Motor,
60L Fangsack, Radantrieb,
Schnittbreite: 508 mm,
4.8PS, 196 cm3 119999..5500199.50

Milka Adventskalender
200g/1kg=24,95

206g
1kg=24,22

Adventskalender mit
Weihnachts-
motiv, 75g

Wichtel-Zugluftstopper, 90 cm
Filz/Fell/Wolle

oder

Batteriebetrieben/nicht enthaltenLED-Kerzen Batteriebetrieben/nicht enthalten

Da. Kurzschaft-
Gummistiefel
grau, hochglänzend

55..99995.99

Unisex Gartenclog
mit Einlage, versch.
Farben

38-41

Pantolette
Velour- o. Cordoptik,
versch. Farben

je

37-46 42-45

je44..99994.9955..99995.99

rot oder beige

17 cm,
versch.
arianten

irche
17 cm

6699..550069.50

versch. Motive

Favourites

WWeeiihhnnaacchhttsseellcchh
Keramik/Fell, 15.5
2 Varianten

Weihnachtselch
Keramik/Fell, 9 cm,
2 Varianten

Kontakt- & Tischgrill
750W, Grillfläche: 23x14.5 cm,
Edelstahl,
Kunst-
stoff

ZM-707B

Ausstechformen
versch. Wintermotive,
Metall

0.49

Flötenkessel
Edelstahl,
2l

Teekanne
Advents-
kalender
24 Teege-
schenke

66..99996.99

h-
nn
ade

99

7776

g

www.rb-becker.de

33..99993.99
Wintersaison
20 Teebeutel,
versch. Sorten

11..44991.49
1L

Alc.
10%
vol.

Akku Kehrmaschine
GKM 18-401-30
18V, 20l Schmutzfangbehälter,
Kehrbreite:
610 mm

NNüürrnnbbeerrggeerr
GGllüühhwweeiinn
Nürnberger
Glühwein

V

15.0915.00
STATT 19,98

je

22..77992.79
1Btl.=0,17

1Btl.=0,14

je

je

Münchner
Weißwurst

mit Petersilie
verfeinert

530g Dose;
250 ATG

1kg=3,96 ATG
00..99990.99je

Erbsen &
Möhren
ATG=265g;
400g Dose

1kg=2,98 ATG

0.79
Landhaus Brammer

Tomaten-
Nudeltopf

nach ital. Art
780g

1kg=1,65
1.29

Mix Max oder Mix Milk
10x35g=

350g

11..99991.99je

Mini-Kuchen

Crunchy Bites
versch. Sorten

150g

je0.89
1kg=5,93

vorwiegend
festkochend
11kkgg==00,,2255

festkochend
11kkgg==00,,2288 11kkgg==00,,4400

Speisekartoffeln, 10kg

22..44992.49

44..99992.79
11..99991.99

Speise-
zwiebeln, 5kg

Mini-
Käse-

Krainer
300g

2.29
1kg=7,63

33..99993.99

11..55001.99

33..99993.99je

jjeje

99..99889.98

44..99994.99je
00..99990.991kg=13,20

je44..99994.99

99.5999.50
STATT 129,50

1kg=5,69

55..99995.99

Bau Dir
Deinen
XL-Stern

je
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34289 ZIERENBERG (538)
ZWEIFAMILIENHAUS
gepfl. Objekt in Innenstadtlage m. 585 m² Grdst. m. nicht einsehbarem Garten, insg.
ca. 260 m² Wfl., 10 Zi., 3 Kü., 3 Bäder, Balkon, Erdgas-ZH, sep. Pelletofen im OG, tlw.
Parkett- u. Fliesenböden, 1 Whg. sof. frei, Gartenpavillion, Garage, kein Energieaus-
weis erf. wg. Denkmal-Ensembleschutz 229.000,– €

zzgl.5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34396 LIEBENAU-NIEDERMEISER (517)
ZWEIFAMILIENHAUS MIT GR. SCHEUNE
1.632 m² Grundst. mit Gebäude-, Hof- u. Grünflächen, ca. 230 m² Wfl. in sehr gutem
Zustand, EBA 390,0 kWh/(m²a), Kl. H, Heizöl, Bj. 1900/1993, Scheune, ehem. Stal-
lungen. Für Freizeit, Hobby, Beruf u. Tierhaltung vielseitig verwendbare Immobilie.
Einschl. in 2023 installierter EBK 295.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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WOLFHAGEN

Wolfhagen – Für kleines Geld
lesen und dabei von einer gro-
ßenAuswahl an Büchern profi-
tieren - dieMitglieder derWolf-
hager Bücherei wissen um die
Vorteile der Ausleihe. Für zehn
Euro im Jahr kann sich eine
ganze Familie mit spannender
LektüreversorgenundbeimLe-
sen in einer Parallelwelt inter-
essante Menschen kennenler-
nen, mit denen sie spannende
Abenteuer erlebt. Jahrzehnte-
lang hatte Wolfhagens Büche-
rei ihren Platz im Alten Rat-
haus. Nun zieht sie um und

wird voraussichtlich im De-
zember im Rathaus an der
Burgstraßeeröffnen.
Betreutwird dieAusleihe von

Karin Klamt, Elfriede Haupt
und Marie-Luise Hupfeld. Seit
20 Jahren versorgen die drei
Frauen ihre Kundenmit ausge-
wählter Literatur, geben Emp-
fehlungen und kümmern sich
um die Zufriedenheit der Besu-
cher. „Wir machen das mit viel
Herzblut“, sagt die 66-jährige
Klamtundsprichtauch für ihre
beiden älteren Mitstreiterin-
nen. Vor allem der Zugang zur

Welt der Bücher für Kinder sei
ihnen wichtig. Ein Buch in den
Händenzuhalten,seietwasvöl-
lig anderes, als die gleiche Ge-
schichte auf einem Tablet oder
Smartphonezulesen.„DieHap-
tik der Bücher macht den Un-
terschied“, sagtKlamt.
In einem Sessel sitzend, mit

einemBuchindenHändenund
den Fingern auf dem Papier
komme man umgeben von
Worten zur Ruhe. Die Worte
hätten Zeit, um ihre Wirkung
beim Lesenden entfalten. Das
gehenurmiteinemBuch,beim
digitalen Lesen verflüchtige
sich dieser Effekt. „Die Worte
sind schneller weg“, schildert
Karin Klamt ihre Beobachtun-
gen. Lesen dürfe keine Frage
des Geldes sein, Bücher seien
teuer und nicht jeder habe die
finanziellen Möglichkeiten,
sich seine Lektüre zu kaufen.
Mit der Bücherei bleibe Lesen
eine erschwingliche Leiden-
schaft.
Mit dem Umzug der Ausleihe

an den neuen Standort hat sich
die Bücherei von einigen weni-
ger gefragten Büchern trennen
müssen. Denn der Raum im
Erdgeschoss im Rathaus ist
deutlich kleiner. Der Schwer-

punkt wird weiterhin im Be-
reich der Belletristik, Krimis
und der Ratgeber liegen. Und
natürlich bei Büchern für Kin-
der und Jugendliche. Bei dem
überwiegendenTeil der Bücher
handelt es sich um Spenden,
entweder von der Buchhand-
lung Mander oder von Büche-
reikarteninhabern.Marie-Luise
Hupfeld erwartet ein Besucher-
plus in der neuen Bücherei, die
in den kommenden Wochen
noch eingerichtet werden
muss. Die Sammlung sei nun
präsenter, im Rathaus gebe es
viel mehr Publikumsverkehr
und vielleicht würden nun
auch mal Menschen auf die
Ausleihe aufmerksam, die von
der Bücherei bisher keine
Kenntnis hätten, sagt die 75-
Jährige.
Karin Klamt ist froh, dass die

Bücherei, die im Jahr 1948 ent-
standen ist, nun in der Innen-
stadt bleibt und nicht, wie zu-
nächst erwogen, in der Walter-
Lübcke-Schule unterkommt.
GeradefürältereMenschenwä-

re esdoch schwieriggeworden,
zwischen den vielen Büchern
der Schuledie gewünschte Lek-
türe aufzuspüren, sagt die
Wolfhagerin. Auch sei die Aus-
leihe im neuen Rathaus besser
und vor allem barrierefrei er-
reichbar.
Bürgermeister Dirk Scharrer

istmitdemgewähltenStandort
ebenfalls zufrieden. Perspekti-
visch soll ein digitaler Zugang
zur Bücherei eingerichtet wer-
den. Der Raum soll noch ein et-
was moderneres Antlitz erhal-
ten und eine gemütliche Lese-
ecke mit zwei bequemen Ses-
seln bekommen. Zudem soll
dasAngebot fürKindernachge-
bessertwerden.
Für den nun freien Raum im

Alten Rathaus ist die Nachnut-
zung bereits geregelt. Die
SchachfreundeWolfhagen, die
unter anderem in der Ersten
und Zweiten Bundesliga auf
höchstem Niveau ihren Sport
ausüben, richten sich dort ein.
DerRaumderaltenBücherei ist
ausreichend groß, um in ihm

die benötigte Zahl von Tischen
und Stühlen unterzubringen.
Dort werden die Vereinsmit-
glieder demnächst trainieren
und die Mannschaftskämpfe
austragen. Zuletzt hatten sie
keine feste Bleibe, mussten für
Übungsstunden, Wettbewerbe
und Ligabetrieb mehrfach den
Standortwechseln. ANTJE THON

Neue Heimat für Worte und Bücher
Stadtbücherei Wolfhagen verlässt alten Standort und zieht ins Rathaus an der Burgstraße

Freut sich auf ein Wiedersehen mit Kunden:Marie-Luise Hupfeld, eine von drei Mitarbeiterin-
nen der Stadtbücherei Wolfhagen, wird in den kommenden Wochen die Regale im neuen
Rathaus mit Büchern füllen. Im Dezember soll die Bücherei wieder öffnen. FOTO: ANTJE THON

Öffnungszeiten
Derzeit istdieStadtbücherei
Wolfhagengeschlossen.Wenn
dieBücherei imDezember
wiederöffnet,könnenBücher
montagsvon14bis16.30Uhr
unddonnerstagsvon15bis
17.30Uhrausgeliehenwerden.
EineFamilienkartekostet im
JahrzehnEuro,eineKinder-
kartefünfEuro.DieBücherei
istbarrierefreiübereinen
Fahrstuhl fürMenschenmit
RollatoroderKinderwagen
erreichbar.

Kassel – Beim Waldbaden,
auchbekannt als Shinrin-Yoku,
tauchen die Teilnehmer mit al-
len Sinnen in die Waldatmo-
sphäre ein und genießen die
Ruhe und die Vielfalt des Wal-
des. Im hektischen Alltag ist
Loslassen nicht immer einfach.
In einer geführten Waldbade-
Einheitkanndas sehrgutgelin-
gen und das „Bad im Wald“ zu
einementspannendenErlebnis
werden. Treffpunkt ist am Frei-
tag, 14. November, von 14 bis
16.30 Uhr mit Naturparkführe-
rin Gudrun Franke-Braun, los
geht es in Kassel am Wander-
parkplatz Erlenloch. Die Kos-

ten betragen für Erwachsene
zehn Euro, für Jugendlich von
zwölf bis 16 Jahren sechs Euro.
Eine Decke als Unterlage und
ein Tuch zum Verbinden der
Augen sollte mitgebracht wer-
den.
Im hektischen Alltag ist Los-

lassen nicht immer einfach. In
einer geführten Waldbade-Ein-
heit kanndas sehr gut gelingen
und das „Bad im Wald“ zu ei-
nem entspannenden Erlebnis
werden.
Treffpunkt ist am Freitag, 14.

November, von 14 bis 16.30 Uhr
mitNaturparkführerinGudrun
Franke-Braun, los geht es in

Kassel amWanderparkplatz Er-
lenloch.
Die Kosten betragen für Er-

wachsene zehn Euro, für Ju-
gendlichvonzwölfbis16Jahren
sechs Euro. Eine Decke als Un-
terlage und ein Tuch zum Ver-
binden der Augen sollte mitge-
brachtwerden.
Anmeldung online unter na-

turpark-habichtswald.de bar

Abschalten und Auftanken beim
Waldbaden

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Unser Speiseplan
vom 10.11.2025 bis 15.11.2025

Montag:
Bayerische Kohlwurst
auf Grünkohlgemüse mit Salzkartoffeln
und dunkler Bratensoße 11,90 €
Dienstag:
Herzhaftes Rindergulasch dazu wahlweise
Spätzle oder Kartoffelpüree und Salat 13,50 €
Mittwoch:
Schweineschnitzel nach„Waliser Art“
mit Preiselbeeren und Käse überbacken,
dazu Pommes oder Petersilienkartoffeln
und Salat 12,90 €
Donnerstag:
Zarte Hähnchenbrust süß-sauer
mit gebratenen Nudeln oder Basmati-Reis
und Salat 12,90 €
Freitag:
Seelachsfilet auf Kartoffelsalat
mit Remouladensoße 13,90 €

Wochensuppe:
Linseneintopfmit Bockwurst und Brot 7,90 €

Nur nachVoranmeldung:

Weihnachtsbuffet
36,50 € pro Person
18,50 € pro Person für Kinder

Silvesterbuffet
36,50 € pro Person
18,50 € pro Person für Kinder

Silversterpartymit DJ Hilpert,
inkl. Speisen, Softdrinks,Wein und Bier
Erwachsene 95,– € pro Person
Kinder 45,– € pro Person

(Reservierung und Kartenverkauf ab sofort!)

Samstag:
Dicke Rippe auf Sauerkraut,
dazu Kartoffeln und dunkle Bratensoße 13,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar
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EntdeckenSie
unserehochwertigen

Bandagen für
optimalenHalt und

Unterstützung!

Ideal für Sport,
Alltagund

Rehabilitation

SiebietenKomfort, fördern
dieHeilung, schützendie
Gelenkeundunterstützen
IhreGenesung.

BesuchenSieunsundwir
findendie perfekte Lösung
für IhreBedürfnisse!

Bandagen

Gans Orthopädie & Schuhtechnik
Garnisonsgalerie 3
34369 Hofgeismar

Tel.: 05671-1780

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse
Do. 14 - 20 Uhr | Fr. & Sa. 12 -21 Uhr | So. 11 - 19 Uhr

06. – 09. November
13. – 15. November

VORWEIHNACHTLICHERMARKT

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

Wiede
r an

zwe
i Woch

enen
den

MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG

Industriegebiet West / Lütkefeld
34414 Warburg

Telefon: 05641/9004-300
E-Mail: info@gockel.de

Montag – Donnerstag
7:00 – 17:00 Uhr

Freitag
7:00 – 14:00 Uhr

Für Sie durchgehend
geöffnet

Stahl, Handwerks-
und Industriebedarf

FL HMARKT
Warburg, Stadthalle

15./16. November
Sa. 10–17 Uhr, So. 13–18 Uhr

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de

Advent im
Café Mehlschwalbe

Im Winter 2025/26 hat unser Café an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Sonntag 30.11.2025 und 07.12.2025 bieten wir

von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr ein reichhaltiges Frühstücksbuffet
zum Preis von 21,– € an, Kaffee und Tee sind inklusive.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 0160 92434304

oder per E-Mail mehlschwalbe-cafe@posteo.de an.
Von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr ist das Café geöffnet, Sie können ohne

Anmeldung heiße und kalte Getränke und Kuchen genießen.
Am 3. Advent haben wir im Rahmen des kleinen Weihnachtsmarktes

im Wasserschloss
Samstag und Sonntag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Im neuen Jahr gibt es das Frühstücksbuffett
an den Sonntagen vom 01.02.2026 bis 15.03.2026.

Wir freuen uns auf Sie.
Café Mehlschwalbe · Wasserschloss Wülmersen · Trendelburg

www.mehlschwalbe-cafe.de

Breuna – Das schnelle Essen
könnte jetzt wohl doch noch
ins Wolfhager Land kommen.
Allerdings mit Verzögerung.
Die Imbisskette McDonald’s
hält nach eigenen Angaben an
ihren Plänen fest, an der Rast-
stätte BühleckNord eine Filiale
inBetrieb zunehmen.DieRast-
stättebefindet sichanderAuto-
bahn 44 auf Höhe des Zieren-
berger Stadtteils Oberelsungen
(Kreis Kassel) in Fahrtrichtung
Dortmund. Dort sollte nach Er-
halt der Baufreigabe im ersten
Halbjahr 2025 das Nordsee-
Fisch-Restaurant zu einemBur-
ger-RestaurantvonMcDonald’s
umgebaut werden (wir berich-
teten).
Da das Vorhaben bisher nicht

wie geplant in die Tat umge-
setzt wurde, kamen jetzt erste
Zweifel an dem Projekt auf, zu
denen sich allerdings ein Spre-

cher von McDonald’s Deutsch-
land auf Anfrage wie folgt äu-
ßerte: „Grundsätzlich verfol-
genwir inDeutschlandeineEx-
pansionsstrategie und planen
imLaufedernächsten Jahredie
Eröffnung von etwa 500 weite-
ren Restaurants. Im Rahmen
unseres Expansionsvorhabens
sindwirnachwievorsehranei-
nem Standort an der Raststätte
Bühleck Nord an der A44 inter-
essiert. Aufgrund von Verzöge-
rungen konntenwir unser Vor-
haben jedoch nicht wie bisher
angedacht umsetzen. Wir hof-
fen jedoch auf eine Eröffnung
im ersten Halbjahr des kom-
menden Jahres“, teiltedieMün-
chener Pressestelle nun auf An-
frage mit. Über die Größe und
die Preisgestaltung der geplan-
ten Filiale machte die Presse-
stellekeineAngaben. sol

Burger gibt es erst im nächsten Jahr
Eröffnung der McDonald’s-Filiale an der A44 auf dem Rasthof Bühleck verzögert sich

Weltbekannter Schriftzug: Die Eröffnung einer McDonald’s-
Filiale an der Autobahn-Raststätte Bühleck Nord bei Breuna
verzögert sich. FOTO: IMAGO/SOPA IMAGES

Naumburg – Warum gewin-
nenrechtsextreme Ideenheute
wieder an Einfluss? Diese Frage
stand im Mittelpunkt des Vor-
trags von Katrin Himmler im
Haus des Gastes in Naumburg.
Die Politikwissenschaftlerin
machte deutlich, dass die Neue
Rechte nicht durch Lautstärke,
sondern durch kluge Vernet-
zungwirke–überParteien,Ver-
eine, Medien und soziale Platt-
formen.
„DieAfD ist auf TikTokerfolg-

reicher als alle anderen Partei-
enzusammen“, sagteHimmler.
DortwürdenFeindbildergegen
MinderheitenundPolitikerver-
breitet, oft in scheinbar harm-
loser Sprache. Um zu zeigen,
wie das funktioniert, erklärte
sie Symbole und Codes, die in
Chatgruppen oder Kommen-
tarspaltenkursieren.
Mehr als hundert Besucher

warenamFreitagabendgekom-
men, um die Politikwissen-
schaftlerinzuhören.
Zentral war ihre Beobach-

tung, dass sich in der Sprache
und Strategie der heutigen
Rechten Parallelen zu den frü-
hen Jahren der NSDAP finden
lassen. „Auchdamalsversprach
man Gemeinschaft unter wei-
ßen deutschen Männern – und
einfache Lösungen für komple-
xeProbleme.“VieleZuhörerno-
tiertenmit, als sie erklärte, wie
gezielt Begriffe verschoben

werden, bis demokratische
WerteanHaltverlieren.
Seit der Corona-Pandemie, so

Himmler, habe sich die gesell-
schaftliche Stimmung verän-
dert. Aus Teilen der Protestbe-
wegungen seien dauerhafte
Bindungen nach rechts ent-
standen.DieNeueRechtenutze
diese Unzufriedenheit, um
Misstrauen gegen Medien und
Institutionenzufördern.

Himmler, Großnichte des SS-
Chefs Heinrich Himmler, sieht
in der Auseinandersetzungmit
der eigenen Familiengeschich-
te einewichtigeGrundlage,um
politische Entwicklungen heu-
te zuverstehen.DieMuster von
Ausgrenzung und Feindbild-
pflege seien alt, aber erneut
wirksam.
Klar war auch ihre Haltung

zur Abgrenzung: „Wenn die

Rechten einmal einen Fuß in
der Tür haben, ist unklar, was
danachgeschieht.“Dafürgabes
deutlichen Zwischenapplaus
vomNaumburgerPublikum.
Auf ein AfD-Verbot angespro-

chen, zeigte sie sich vorsichtig:
„Die Gesinnung verschwindet
ja nicht aus denKöpfen. Ichbin
dagespalten.“
Zum Schluss rief Katrin

Himmler dazu auf, demokrati-

scheErfolge stärker sichtbar zu
machen. Rechte Bewegungen
lebten voneinerKultur des Pes-
simismus, sagte sie. Dagegen
helfe nur, Fakten zu betonen
unddasVertrauen indieDemo-
kratiezustärken.

JOHANNES SIEBERT

Aktiv gegen rechte Gesinnung
Politikwissenschaftlerin Katrin Himmler zu Gast in Naumburg

Klärte auf:Katrin Himmler sprach im Naumburger Haus des Gastes vor mehr als hundert Be-
suchern über die Arbeitsweise der „Neuen Rechten“. FOTO: JOHANNES SIEBERT



Repräsentatives Ein- bis Zwei-
familienhaus mit tollem Grund-
stück in Wolfhagen-Gasterfeld
Bj. ca. 1938, Umbau 1991, ca.
210 m² Wfl. verteilt auf EG:
Offene Diele, Wohn- und Esszim-
mer mit Kamin und Terrasse, Kü-

che, Schlafzimmer und Bad. OG: 4 Schlafzimmer und Bad.
Grundstück mit ca. 1.713 m², schöner Obstbaumbestand
und große Rasenfläche. Garage und Pkw-Stellplatz. ÖZH*,
BEA*, EEB* = 368,16 kWh/(m²a), EEK* = H.

Kaufpreis: 225.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Bungalow mit großem Grund-
stück am Ortsrand von Hofgeis-
mar-Friedrichsdorf
Bj. ca. 1965, ca. 83 m² Wfl. verteilt
auf EG: Flur, Wohn- und Esszimmer
mit Balkon, Küche, 2 Schlafzimmer
und Bad. KG: 3 Kellerräume, Heiz-

raum und Garage. Grdst. mit ca. 1.176 m², großer Garten
und Garage im Haus. ÖZH*, BEA*, EEB* = 268,3 kWh/(m²a),
EEK* = H. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 135.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Einfamilienhaus mit Doppel-
garage und großem Grundstück
in Grebenstein-Udenhausen
Bj. ca. 1934, Anbau 1987, ca.
143 m² Wfl. verteilt auf Wohn- und
Esszimmer, Küche, 6 Schlafzim-
mer, Bad und 2 Gäste-WC. Grund-

stück mit ca. 1.011 m², Garten mit großer Rasenfläche
und Doppelgarage. ÖZH*, BEA*, EEB* = 315,8 kWh/(m²a),
EEK* = H.

Kaufpreis: 138.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Ein- bis Zweifamilienhaus mit
Doppelgarage in Trendelburg-
Deisel
Bj. ca. 1900, Umbau 1968, ca. 239
m² Wfl. Erd- und Obergeschoss
grundrissgleich mit jeweils 3 ZKB,
weitere 3 Schlafzimmer und ein

Gäste-WC im DG. Grundstück mit ca. 263 m², 2 Garagen
und große Terrasse im Obergeschoss. ÖZH*, EA* aufgrund
Denkmalschutzes nicht erforderlich. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 82.500 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE
Top-Immobilien in toller Lage – das gibt es bei den Zuhause Experten!
Übrigens: Unsere Objektangebote finden Sie auch auf www.immowelt.de oder auf www.immobilienscout24.de

RE
EBOTE

sweis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchsenergieausweis, ÖZH = Ölzentralheizung, GZH = Gaszentralheitzung, GEH = Gasetagenheizung,
EVK = Energieverbrauchskennwert, EEV = Endenergieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

NANZIEREN // ABSICHERN // VERKAUFEN // VERWALTEN
4369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 // 34393 Grebenstein Schützeberger Str. 31 // 34466 Wolfhagen

info@zuhause-experten.de www.zuhause-experten.de

HIER SIND UNSER
AKTUELLEN ANGE
FÜR SIE!

* Legende: EA = Energieaus
EEB = Endenergiebedarf, E

KAUFEN// FIN
Töpfermarkt 2 // 34

05671 6058-570

Ihr Experte für
Immobilienkauf und -verkauf:

STEFAN VETTERMANN
Immobilienberater
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LERNKOM PASS
TATJANA VON HOBE

INTEGRATIVE LERNTHERAPIE
LEGASTHENIE- UND

DYSKALKULIETRAINING

34379 Calden-Meimbressen
TEL.: 0152 58388217

E-MAIL: tatjana.keilert@web.de

MädelsMädels
FlohmarktFlohmarkt

kinderbasar-kassel.de
15.11. Te
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mädelsflohmarkt-kassel.de

ktFloh
h

Samstag, den 15.11.2025
10.00–17.00 Uhr.

Ab 17.11.2025
Di. u. Do. 15–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr

Verkauf außerhalb dieser Zeiten
jederzeit nach telefonischer Absprache

Danziger Str. 2 · 34376 Immenhausen
Tel. 05673 7700

Am Weseranger 33 | 37688 Beverungen
Infos 0172 1808031 | www.beverunger-eisbahn.de

688 Beverungen77688 Beverungen

Beginn der
Eis-Saison:

8. 11. 25
ab 15 Uhr

Eisbahn
Beverunger

Balhorn – ImdiesjährigenMär-
chen der Emstaler Volksbühne
„Die goldene Gans“ geht es wie
in denmeistenMärchen umei-
nen jungen Mann, der auf-
grund positiver Eigenschaften
zu Reichtum und Glück ge-

langt, während die gierigen
Personenbestraftwerden.
Die Proben findenzurZeit im

Vereinshaus in Balhorn statt
undzwarzurZufriedenheitder
beiden Regisseurinnen Ilona
Neumann und Stephanie Hup-

feld. Natürlich haperte es bei
der dritten Probe noch anman-
chen Stellen. So möchte Ilona
Neumann, dass Viktoria Hup-
feld als Prinzessin noch mehr
ihre genervte Stimmung zeigt.
Undes verlangt vielKoordinati-
on der Akteure, zu zeigen, dass
sie an Hans und der goldenen
Gans kleben. Da kann es
schnell passieren, dassman die
Haftung zum Vordermann ver-
liert. Doch das darf auf keinen
Fall passieren. „Also: Üben,
üben,üben!“, fordertStephanie
Hupfeld.
Insgesamt stehen vierzehn

Akteure auf der Bühne bei den
Aufführungen. „Vor allem ha-
ben wir jetzt auchmehr jünge-
re und männliche Amateur-
schauspieler für das Märchen“,
sagt Vereinsvorsitzender Lo-
thar Neumann. Denn zu ihrer
großen Freude sind Leif Keil-
mann und Maya Iffland zum
Ensemble zugestoßen. Die bei-
den haben Bühnenerfahrung
durch Auftritte bei den Merx-

häuser Klosterspielen und wol-
len sich nun auch bei der Ems-
taler Bühne einbringen. Leif
spielteinederHauptrollen,den
Hans mit der goldenen Gans
undMaya eine der Schwestern,
die an der Gans kleben bleibt.
Eine weitere Hauptrolle ist der
Fuchs, gespielt von Larissa
Bräutigam. Er wurde von Lo-
thar Neumann als Zusatzfigur
indas Stückhineingeschrieben
und istderVermittler zwischen
Bühne und Publikum. Er inter-
agiert hauptsächlich mit den
Kindern und erzählt den An-
fangdesMärchens.
„Das Stück wurde schon mal

2009aufgeführtunddamals so-
gar mit noch mehr Akteuren
auf der Bühne als heute“, er-
zählt Lothar Neumann. Für die
Neuaufführung hat das Ensem-
ble einige Veränderungen ge-
plant. Ilona Neumann hat eine
modernere Fassung des Mär-
chens ausgearbeitet, um auch
die Erwachsenen stärker anzu-
sprechen. Und auf der Bühne

gibt es diesmal eine Drehbüh-
ne, die einmal den Wald und
einmal Schloss und Thronsaal
zeigen.AufderNebenbühneim
Haus des Gastes in Naumburg,
wo die Aufführungen stattfin-
den, wird das Gasthaus aufge-
baut. Als Überraschungseffekt
wird sogar ein Schiff in den

Thronsaal hereinrollen. Doch
bis zurPremiere am29.Novem-
ber gibt es noch viel zu tun, da
die Vereinsmitglieder neben
dem Bühnenbild auch Kostü-
me, Catering, Werbung und
Kartenverkauf in eigener Regie
übernehmen.

URSULA NEUBAUER

Geschichte über Hilfsbereitschaft und Gier
Emstaler Bühne steckt mitten in den Proben zumMärchen „Die goldene Gans“

Proben für das Weihnachtsmärchen: Die Darsteller des Stücks „Die goldene Gans“ im Vereinshaus in Balhorn.
FOTO: URSULA NEUBAUER

Infos&Termine
Premiere:Samstag,29.November,ab15Uhr imHausdesGastes,
Naumburg.WeitereVorstellungen: Sonntag,30.November,ab
14und17Uhr,Mittwoch,3.Dezember,ab9und11Uhr,Donners-
tag,4.Dezember,ab9und11Uhr,Samstag,6.Dezember,ab14
und17Uhr,Samstag,7.Dezember,ab11und14Uhr.
Eintritt imVorverkauf:9EuroKinder (biszwölf Jahre),11Euro
Erwachsene,Tageskasse:11Euro/13Euro.Kartenbestellung:
VereinshausderVolksbühne,Balhorn,Burgstraße1,
05625 / 922 106,E-Mail:kartenbestellung@volksbuehne-ba-
demstal.de

Wolfhagen –Amkommenden
Wochenendewirddie Stadthal-
le Wolfhagen zum Treffpunkt
fürShoppingfansundSchnäpp-
chenjäger: Gleich zwei beliebte
Märkte laden zum Stöbern,
ShoppenundGenießenein.Los
geht es am Samstag, 8. Novem-
ber, von 17.30 bis 21 Uhr mit
„Frauen- und Mädelskram“.

Über40Ständebietenalles,was
das Frauenherz begehrt – von
trendiger Kleidung und styli-
schen Accessoires über Deko-
Artikel bis hin zu Büchern und
vielemmehr. Ein Cocktail- und
Fingerfood-Buffet lädt zum ge-
mütlichen Verweilen ein. Der
Erlös kommt der Kinder- und
Jugendarbeit Wolfhagen zugu-
te.
Zum Kinder- und Babykram-

Basar sind Besucher für Sonn-
tag, 9. November, von 13 bis 16
Uhr eingeladen. Eine große
Auswahl an Kinder- und Baby-
kleidung, Spielzeug, Zubehör
und sogar Kleinmöbeln wartet
auf neue Besitzer. Dazu gibt es
Kaffee und Kuchen, angeboten
vom Kindergarten-Förderver-
ein Ippinghausen. Der Erlös
kommt dem Verein zugute,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. bar

Stöbern, Shoppen und
Genießen
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 11.11.–15.11.2025

Gyrosbaguette Stück 5.50
Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0.79
Gefüllter
Schweinebraten 100 g 0.99
Schweine-
geschnetzeltes
Gyros-Art 100 g 0.99

Frischwurst-Aufschnitt 100 g 1.29
Kochschinken 100 g 1.59
Frische Zwiebel-
mettwurst 100 g 1.39
Hausm. Kartoffelsalat 100 g 0.79
Dienstag
Haxen und Hähnchen Stück 4.00

Altenhasungen – Die Reise-
gruppe „Unterwegs mit netten
Leuten“ Altenhasungen stellt
ihr Programm für die im kom-
menden Jahr geplanten Tages-
und Mehrtagesfahrten vor. Die
Zustiege sind jeweils an der Ka-
tholischenKircheundBahnhof
Wolfhagen,sowieanderKirche
Altenhasungen. Weitere Zu-
stiegsmöglichkeiten werden
aufAnfrageermöglicht.

◾ DatenundZiele
Freitag, 20. Februar: Tages-
fahrt zu Wenatex-Das Schlaf-
system. Nach der Präsentation
geht es zum Mittagessen im
Brauhaus Ernst August in Han-
nover.DieFahrt istkostenfrei.
Sonntag; 22.März: Tages-

fahrt mit Fischbuffet in der Lü-
neburger Heide (ein Fleischge-
richt steht auch zur Auswahl).
Im Anschluss startet eine zwei-
stündige Rundfahrt durch die
RegionmitGästeführerin. Zum
Abschluss gibt es Kaffee und
Sahnetorte. Rückfahrt gegen
16.15 Uhr. Kosten: 69 Euro (alles
inklusive).
Montag, 6. April: Osteraus-

fluginsBlaue,dasReisezielken-
nen nur der Busfahrer und der
Reiseleiter.Mit festlichenSonn-
und Feiertagsbrunch sowie
Überraschung. Kosten: 75 Euro
(Busfahrt, Brunchbuffet und
Eintritt).
Samstag,11.April:Tagesfahrt

nach Göttingen zum Schlager-
spaß mit Andy Borg in der
Stadthalle. Beginn der Veran-
staltung:16Uhr.Eintrittskarten
müssen im voraus reserviert
werden, deshalb wird auf eine
rechtzeitige Anmeldung gebe-
ten. Kosten: 102 Euro (Busfahrt
undEintritt).
Samstag,2.Mai: Sommerfest

mit Spanferkelessen in der Ge-
meindescheune Altenhasun-
gen.
7.bis10.Mai:ViertägigeReise

zum Muttertagszauber in Süd-
tirol mit Konzert der Kastel-
ruther Spatzen und Alexander
Rier.Weitere Infos auf Anfrage.
Kosten: 579 Euro (Einzelzim-
merzuschlag:90Euro).
Montag, 24. Mai: Tagesfahrt

mit Spargelbuffet im Gasthof
Wiegand in Borken-Freuden-
thal. Im Anschluss Besuch des
Nationalparkzentrum Keller-
wald in Vöhl-Herzhausen. Kos-
ten: 65 Euro (Busfahrt, Spargel-
buffet). Kaffee und Kuchen
(Selbstzahler).
Sonntag, 14. Juni: Tagesfahrt

nach Bad Tabarz und Schmal-
kalden mit Besuch der Viba
Nougat-Welt. Erster Stopp:Gro-
ßer Inselberg in Bad Tabarz.
Dort besteht die Möglichkeit
zum Mittagessen (Selbstzah-
lung). Weiterfahrt nach
Schmallkalden zur Viba Nou-
gat-Welt mit Führung und Kaf-
fee und Kuchen. Kosten: 62 Eu-
ro (Busfahrt, Führung und Kaf-
feeundKuchen).
Sonntag, 28. Juni: Tagesfahrt

zum Serengeti-Park Hodenha-
gen. Ein Erlebnis für Alt und
Jung. Kosten: 69 Euro (Erwach-
sene), 63 Euro (Kinder von drei
bis zwölf Jahre). Inclusive Bus-
fahrt, einstündige Safari Rund-
fahrt,Eintritt indenPark.
Sonntag, 12. Juli: Tagesfahrt

zumSteinfurterRosenfest. Kos-
ten: 45 Euro (Busfahrt und Ein-
tritt).
Sonntag, 16. August: Tages-

fahrt zum Schloss Berlepsch
mit Führung. Anschließend
Weiterfahrt nach Bad Sooden-
Allendorf zum Erntedankfest
und Heimatfest mit großen

Umzug. Zeit zur freien Verfü-
gung.Kosten: 45Euro (Busfahrt
undBurgführung).
13. bis 16. September: Viertä-

gige Reise zur Mecklenburgi-
schen Seenplatte und nach
Schwerin. Kosten: 549 Euro
(Einzelzimmerzuschlag:135Eu-
ro).
Samstag, 10. Oktober: Okto-

berfest mit Haxenessen in der
Gemeindescheune Altenha-
sungen.
Sonntag, 25. Oktober: Tages-

fahrt zum PS. Speicher in Ein-
beck (Oldtimer- und Erlebnis-
museum). Mittags Möglichkeit
zumEssen imBrauhaus (Selbst-
zahler). Kosten: 53 Euro (Bus-
fahrtundEintritt).
Sonntag, 15. November: Ta-

gesfahrt mit Gänsebuffet im
Gasthof Wiegand in Borken-
Freudenthal. Im Anschluss
Weiterfahrt zum Twisteseemit
Kaffeetrinken im Café am See
(Selbstzahler). Kosten: 62 Euro
(BusfahrtundGänsebuffet).
27. bis 29. November:Dreitä-

gie Reise zum Advent im Vogt-
land. Mit Bergparade und Met-
tenschicht sowieStadtführung.
Besuch des Weihnachtsmark-
tes in Plauen.Weitere Infos auf
Anfrage. Kosten: 389 Euro (Ein-
zelzimmerzuschlag: 79Euro).
Sonntag, 13. Dezember: Ta-

gesfahrt zum Weihnachts-
markt nach Erfurt. Inklusive
Frühstücksbuffet unterwegs.
Kosten:40Euro. dit
Anmeldungen bei Sascha Volk-
wein, 0171 / 16 31 762. Die Kos-
ten für Fahrten müssen sechs
Wochen vor Reisebeginn be-
zahlt sein. Bei Absage sechs Ta-
ge vor der Reise, wird der Preis
nur erstattet, wenn ein Nach-
folger genannt wird oder je-
mandaufderWarteliste steht.

Schlagerspaß und Südtirol stehen auf
dem Programm

Wolfhagen–DasLiteraturkon-
zert mit dem Schauspieler Ro-
man Knižka und Musik vom
BläserquintettOpus45mitTex-
tenvonJudenundJüdinnenaus
demGhetto Theresienstadt rief
beim Publikum im fast vollbe-
setzten Kulturladen tiefe Be-
troffenheithervor.
Nach der Begrüßung durch

Bürgermeister Dr. Dirk Schar-
rer und Amina Noureddine
vom Verein „Partnerschaft für
Demokratie“ übernahm die
Dramaturgin Kathrin Liebhäu-
ser das Wort, die dieses Pro-
gramm mit viel Klarheit, Tiefe
und Einfühlungsvermögen ge-
staltete.Auchfürsieseieskeine
leichte Reise nach Theresien-
stadt gewesen, ein Inhaftie-
rungslager für Juden, das von
derSS1941inderNähevonPrag
errichtet wurde, sagte sie. Von

hierauswurdenüber150.000Ju-
den nachAuschwitz oder ande-
re Konzentrationslager in den
Tod geschickt worden. Doch
Theresienstadt war auch ein
Ort der Kunst. Hier wurden
trotz unmenschlicher Bedin-
gungen kreative Kräfte der In-
sassenfreigesetzt.
Der Schauspieler Roman

Knizkaverstandesmeisterhaft,
anhand von Texten von Kin-
dern, Jugendlichen und Er-
wachsenenausdemGhettomit
seiner ausdrucksstarken Stim-
me zu zeigen, wie die Men-
schen inmitten der Grausam-
keiten des Lagers nach Aus-
druck, Hoffnung und Würde
suchten. Zusammen mit fünf
exzellenten Musikern machte
er die Ambivalenz zwischen
dem Schrecklichen und dem
Hoffnungsvollen in Theresien-
stadtdeutlich.
Docheswar starkerTobak für

das Publikum, wenn der zwölf-
jährige Horst in seinem auto-
biografischenTextüberBeseiti-
gung von Leichen am Vormit-
tag und von der Theaterprobe
am Abend schreibt. Auch eine
heitere Musikeinlage aus Sme-
tanas „Die verkaufte Braut“
vom Bläserquintett kann nicht
über eine mehrfache Verände-
rungderBesetzungsliste fürdie
Aufführung hinwegtäuschen.
Es gehörte zum Alltag, dass
auch für die Kinderoper „Die
Brundibár“ von Hans Krása die
RollenderKindermehrfachbe-

setztwerdenmussten,weil vie-
levon ihnen inKonzentrations-
lagerweitergeschicktwurden.
Besonders perfide: die kultu-

rellen Aktivitäten und der er-
folgreiche Besuch einer Kom-
mission des Roten Kreuzes in
Theresienstadt wurde von den
Nazis zu Propagandazwecken
missbraucht.
Nach einer kurzen Pause gab

es für die zahlreichenBesucher
die Möglichkeit zu einem Ge-
spräch mit dem Schauspieler,
der Dramaturgin und einem
Musiker.Dabeiwurdedeutlich,
wie tief betroffen, aber auch
dankbar das Publikum von der
Vorstellung war. Eine Besuche-
rin fand vor allem das Zusam-
menspiel zwischen Sprache
undMusikhervorragend.
Eine andere Besucherin woll-

te wissen, wie das Projekt ent-
standen ist. Die Dramaturgin
erzählte,dassdasEnsembleseit
zwei Jahren mit dem Pro-
gramm unterwegs sei und es
am Anfang ein reines Schüler-
projekt gewesen sei. Vorange-
gangen sei die Zusammenar-
beit zwischen Opus 45 und Ro-
manKnižka.Docherstdurchei-
ne Dramaturgie sei daraus „Ich
wand‘re durch Theresienstadt“
geworden.
EswareinbewegenderAbend

mit Tiefgang, der vom Publi-
kum mit viel Applaus und ste-
henden Ovationen belohnt
wurde.

URSULA NEUBAUER

Zwischen Lebenswillen und Todesangst
Musikalische Lesung im Kulturladen wurde zur emotionalen Reise nach Theresienstadt

Die Mitglieder des Bläserquintetts Opus 45 berührten das Publikum mit ihrer Musik.
FOTOS: URSULA NEUBAUER

Schauspieler RomanKnižka re-
zitierte Texte von Juden aus
dem Ghetto Theresienstadt.
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
07.11. – 09.11.2025
Theaterkomödie „Am Büdchen ist die Hölle los“ der Langendölschen Uulen:
Aufführungen am 07. & 08.11. um 20.00 Uhr und am 09.11. um 15.00 Uhr im
Jägerhof/Koch.
Eintritt 8 €, Kinder bis 14 J. am Sonntag 4 €. Kein Kartenvorverkauf.
08.11.2025 – Trendelburg
Schlagernacht Trendelburg mit DJ Chaques aus Kassel, Beginn 20.00 Uhr,
Kulturhalle Trendelburg
14.11.2025 – Trendelburg
Sankt Martinsfeste in den Kirchengemeinden Trendelburg. Die
Kirchengemeinde Trendelburg lädt zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr
Trendelburg am Samstag, den 08.11.2025 um 17.00 Uhr in die Trendelburger
Kirche ein.
14.11.2025 – Gottsbüren
Sankt Martinsfeste in den Kirchengemeinden Gottsbüren. In Gottsbüren findet
der Gottesdienst mit Pfarrerin Heidrun Goldbach am Freitag um 17.00 Uhr in
der Kirche Gottsbüren statt. Hier wird der Umzug durch Reiterin St. Martina
begleitet.
15.11.2025 – Langenthal
Martinsumzug mit musikalischer Begleitung des Spielmanns- und Musikzuges
Langenthal, Feuerwehrhaus Langenthal, Beginn ab 17.30
19.11.2025 – Eberschütz
Der Ortsbeirat Eberschütz lädt alle Bürger, die Interesse haben im Ortsbeirat
mitzuarbeiten, zu einer Versammlung am 19.11.2025 um 19.00 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus Eberschütz ein. Ziel soll es sein eine Bürgerliste für die
Kommunalwahl am 15.03.2025 zu erstellen.

EINLADUNG
Hiermit laden wir alle Mitglieder/Eigentümer von Grundflächen im Bereich der
Gemarkung Langenthal, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf und die im
Jagdkataster eingetragen sind, zu der am 21. November 2025, 20.00 Uhr
stattfindenden Jagdgenossenschaftsversammlung, in die Gaststätte Koch, ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Satzungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Verlesen des Protokolls, der Versammlung vom 22. November 2024
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachterlöses
8. Wahl eines Kassen-/Rechnungsprüfer
9. Antrag auf Jagdpachtverlängerung
10. Verschiedenes
gez. Kuhlmann
Jagdvorsteher
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07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen Mi./So.
– 300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstraße 5 14.00–17.00 Uhr
06.11.2025 – VLF und Stadt Hofgeismar
Abschlussveranstaltung Blühflächenprojekt,
Restaurant „Zum Alten Brauhaus“ 19.00 Uhr
07.11.2025 – Die Bühne Hofgeismar
„Die Mausefalle“ von Agatha Christie, Stadthalle Hofgeismar 19.30 Uhr
08.11.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Liedermacher Mario Becker mit „LoopenReim“, Ticket: 7,50 Euro,
Gewölbekeller der Stadtbücherei 19.00 Uhr
08.11.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Putzen der Stolpersteine, Petriplatz 11.00 Uhr
09.11.2025 – Die Bühne Hofgeismar
„Die Mausefalle“ von Agatha Christie, Stadthalle Hofgeismar 16.00 Uhr
09.11.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Öffentliches Gedenken zu den Novemberprogromen 1938,
Stadtmuseum, Haus 2 17.00 Uhr
11.11.2025 – Stadt Hofgeismar
KINO vor ORT, nachmittags: „Die Schule der magischen Tiere 4“
abends: „22 Bahnen“, Stadthalle Hofgeismar 16.00 und 19.30 Uhr
13.11.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Wohnzimmerkonzert mit der Band FreiHerr aus Kassel,
Quartier amMarkt 18.00 Uhr
18.11.2025 – Landfrauenverein Schöneberg
Vortrag von Herrn Gothe über Osteopathie,
„Alte Feuerwehr“ Schöneberg 19.30 Uhr
21.11.2025 – Projektgruppe Repair Café
Repairtreff, Markt 17 17.00 bis 19.00 Uhr
23.11.2025 – Die Bühne Hofgeismar
„Die Mausefalle“ von Agatha Christie,
Aula der Albert-Schweitzer-Schule, Hofgeismar 16.00 Uhr
28.11.2025 – Stadt Hofgeismar
Weihnachtskonzert „Klingende Bergweihnacht“,
Stadthalle Hofgeismar 19.30 Uhr
30.11.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Theater der Nacht: „Zwerg Nase“, Café Gesundbrunnen 16.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Wenigenhasungen –Werhier
einmal sein Nachtlager auf-
schlägt, kommtGott rechtnah.
Dennwannhatman schon ein-
mal Gelegenheit, in einer Kir-
che zu übernachten - über sich
den Kirchenhimmel? In der
evangelischen Kirche in Weni-
genhasungen soll genau das
möglich werden. Der Kirchen-
vorstand um Pfarrerin Kathrin
Wittich-Jung möchte aus dem
Gotteshaus eine Herbergskir-
che machen. Nach Spangen-
berg wäre sie die zweite Kirche
auf demGebiet von Kurhessen-
Waldeck, in der Reisende über-
nachtenkönnten.
DietlindRollvomKirchenvor-

stand brachte die Idee von
ihren Verwandten aus Thürin-
genmit,woesamRennsteigbe-
reits die eineoderandereHer(r)
bergskirche gibt. Und da der
Kirchenkreis Hofgeismar-Wolf-
hagenaktuellvorgroßenfinan-
ziellen Herausforderungen
stehtund imUmbruch ist,warf
siedenGedanken indenRaum.
Die Kirche in Wenigenhasun-
gengehört zuden58Gebäuden
imKirchenkreis, fürdie lautBe-
schluss der Kreissynode keine
AnträgeaufBaumittelmehrge-
stellt werden können. Alterna-
tive Konzepte sind also gefragt.
WährendRollsGedanke imKir-
chenvorstand für Begeisterung
gesorgt habe, hätten die Men-
schen inWenigenhasungen zu-
nächst zögerlich bis skeptisch
reagiert, sagt Kathrin Wittich-
Jung.
Der erste Impuls sei ein Him-

melsbett auf der Empore gewe-
sen, beschreibt sie die Entwick-
lungdesProjekts. FürGäste soll
es in der Kirche eine kleineVer-
sorgungsstation geben mit Ge-
tränken, Müsliriegeln und ei-
ner Möglichkeit, einen Kaffee
oder Tee zu kochen. Bei der Re-
gionalentwicklung Region Kas-
sel Land stellten sie einen An-
trag auf finanzielle Unterstüt-
zung. Doch dann gab es einen
Dämpfer:VonderEmporenach
untenfehlteinFluchtweg.
DerKirchenvorstandließsich

nicht beirren. Für sein Projekt
rückte nun eine Ecke im Kir-
chenschiff in den Fokus. Ein
Schreiner habe bereits einen

Entwurf für ein Schrankbett er-
stellt, sagt Silke Schwedes,
ebenfalls Mitglied im Kirchen-
vorstand. So kann das Nachtla-
ger tagsüber hinter einer schi-
ckenWandausHolzverschwin-
den und Besucher müssen
beimGottesdienstnichtaufKis-
sen und Decken schauen. Jetzt
soll noch ein weiterer Kosten-
voranschlag eingeholt werden.
Um für das Bett Platz zu schaf-
fen,wirddiehintereBankreihe
verschwinden.
Das Geld zur Finanzierung

der Herbergskirche soll auch
über das freiwillige Kirchgeld
zusammengetragen werden,
sagt die Pfarrerin. Dabei han-

delt es sich um ein Budget, das
sich aus Spenden von Kirchen-
mitgliedern speist. Zudem soll
erneuteinAntragbeiderRegio-
nalentwicklung gestellt wer-
den.UndauchderFörderverein
im Dorf könnemit ins Boot ge-
holt werden, sagen Silke
SchwedesundDietlindRoll.
In dem Schrankbett finden

zwei Personen Platz. Eine Toi-
lette und eine Waschmöglich-
keit gibt es in der Remise auf
dem Platz vor der Kirche. Be-
reits im kommenden Jahr wol-
lensiemitderUmsetzung ihres
Vorhabens starten und dann
vielleicht auchschondieersten
Schlafgäste begrüßen. Anbie-
ten wollen sie die außerge-
wöhnliche Unterkunft über
Airbnb - eine Online-Plattform,
die Vermieter und Reisende zu-
sammenbringt.
Die Kirche als Herberge zu

nutzen, findet sie gerade für
das Gotteshaus in Wenigenha-
sungen passend, sagt Dietlind
Roll. Denn seit fünf Jahren sei
sie bereits Radwegekirche und
als solche tagsüber für Radfah-
rer und andere Besucher geöff-
net. Das verdanke sie ihrer un-
mittelbarenLageamüberregio-
nalen Radweg R4. Auch fänden
neben Gottesdiensten in dem
lichtdurchfluteten Gebäude re-
gelmäßig Kunstausstellungen,
Konzerte oder Kinoabende
statt. Der Prozess der Öffnung
der Kirche für neue Nutzungs-
varianten hält in Wenigenha-
sungenalsoschonlängeran.
Bei ihren Gedankenspielen

um die Herbergskirche rückte
ein ganz anderes Problem ins
Bewusstsein der Kirchenmit-
glieder. Als sie sich vorstellten,
wie Schlafgäste beim Blick un-
ters Kirchendach den Raum
wohl wahrnehmen würden,
wurden sie an die Risse an der
Decke erinnert, die sie fünf Jah-
re zuvor festgestellt hatten.
„Diemusstenwirnatürlicherst
sanieren“, sagt die Pfarrerin. So
ist derzeit eine Fachfirma da-
bei, die Risse an der Decke und
derWandhintermAltar zu ver-
putzen. Ursache für dieMängel
seien Fehler bei einer im Jahr
2008 vorgenommenen Restau-
rierung.
Vor allem an Stellen, an de-

nenüberderDeckeHolzbalken
verlaufen, treten die Risse auf.
Weil das Holz arbeitet und der
damals verwendete Putz und
die Farbe zu unflexibel sind,
platzte die Kirchendecke dort
auf.
Die Reparatur kostet 11.500

Euro. Das Geld dafür bringt die
Kirchengemeinde selbst auf.
Der größere Teil stammt aus
Rücklagen, weitere 1800 Euro
kommen vom freiwilligen
Kirchgeld. Kathrin Wittich-
Jung hofft, dass an Weihnach-
ten wieder ein Gottesdienst in
der Kirche gefeiert werden
kann. ANTJE THON

Schlafen und Träumen in der Kirche
In Wenigenhasungen soll eine Herbergskirche entstehen

Schlafen unterm Kirchendach: Die Decke der Kirche in Wenigenhasungen wird derzeit sa-
niert. Künftig soll das Gebäude als Herbergskirche genutzt werden, in der Reisende über-
nachten können. An der Umsetzung der Idee arbeiten Pfarrerin Kathrin Wittich-Jung (von
links), und die beiden Kirchenvorstandsmitglieder Dietlind Roll und Silke Schwedes.

FOTO: ANTJE THON

Die Betten sind ruckzuck startklar: In der Hospitalkapelle in
Spangenberggibtes inder LandeskirchevonKurhessen-Wal-
deck die erste Herbergskirche. Herbergsmutter Stefanie
Pfaff undPfarrerMichael Schümers zeigendie beiden Schlaf-
gelegenheiten im Kirchenraum. ARCHIVFOTO: BARBARA KAMISLI

Her(r)bergskirchenamRennsteig
AmRennsteig inThüringenwurdensakraleRäumegeöffnet.
VorallemKirchen, indenennurnochwenigeGottesdienste
gefeiertwurden,werdenalsHer(r)bergskichengenutzt.Dort
wurdendieKirchenentwidmet,was inWenigenhasungennicht
erfolgensoll.DieHerbergskirchenentlangdesHöhenwander-
wegsverstehensichalseinTüröffner fürdasErkundenderRegi-
onundschaffeneineneuetouristischeBesonderheit fürden
ThüringerWald.Ziel istes,dieGästeüberdieMöglichkeiteines
ganzbesonderenSchlaferlebnissesmitdenAngebotender
regionalenNatur-undTourismuslandschaft inVerbindungzu
setzen.SowerdenneueNutzungsperspektivenundTrägermo-
dellezumErhaltvonKirchengebäudenerprobt.



GROSSE LAGER-
RÄUMUNG!
In unserem Lager in der Dennhäuser Str. 62 in Kassel!In unserem Lager in der Dennhäuser Str. 62 in Kassel!

Lagerware sofort zum Mitnehmen!

30%
50%
70%

Extrem reduzierte
Abverkaufsware wegen

Sortimentswechsel!

Möbel mit kleinen Fehlern
zu Hammerpreisen!

Hersteller-Retouren zum
halben Preis!

Auf zu unserer riesigen
Schnäppchen-Aktion
auf der Sonderfläche

im LAGER in der
Dennhäuser Str. 62
in Kassel. Nur am
Sa, 15.11.25

von 10-15 Uhr.

Jetzt
sensationelle
Schnäppchen

sichern!

Save
the
Date

Möbel Schaumann Kassel GmbH & Co. KG
Knorrstraße 23-27•34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 – 19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de
www.instagram.com/moebelschaumann
E-Mail
info@moebel-schaumann.de

Achtung Lagerverkauf: Nur am 15.11. im Lager in der Dennhäuser Str. 62, 34134 Kassel!

Samstag

15.
10-15 Uhr

N
ov
.



Es ist Sommer, das Wetter ist einfach herrlich und du hast dich mit ein paar Freunden zu einer Fahrradtour
durch das wunderschöne Nordhessen verabredet. Dann kommt euch eine hervorragende Idee! Warum solltet
ihr euren Ausflug nicht etwas spannender gestalten und ein Wettrennen daraus machen? Ihr vereinbart einen

Startpunkt nordöstlich von Kassel, lost verschiedene Zielorte aus und überlegt euch die vermeintlich
kürzeste Strecke dahin. Und schon kann´s losgehen! Wer am Ende als Erster wieder den Ausgangspunkt

erreicht, der hat gewonnen. Eigentlich alles ganz einfach ... Wären da nicht die vielen kleinen Abenteuer und
Aufgaben, die am Wegesrand auf euch warten. Da hilft nur eins:

RUFF UFF’S FAHRRAD UND LOS!

DIE DURCHGEKNALLTE BRETTSPIEL-RADTOUR
DURCH NORDHESSEN

SPIELE-NEUHEIT!Für nur39,90 €(UVP)

Erhältlich in den Geschäftsstellen der HNA, telefonisch unter 0561 2032030
oder online auf shop.hna.de (nur solange der Vorrat reicht)

2–5 Personen
8–99 Jahre
45–60 Minuten
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Zierenberg – Eswar ein Abend
voller Magie, Witz und Stau-
nen: Einfache Metallringe ver-
wandeln sich in Sinnbilder für
Zusammenhalt und Freiheit,
aus Sockenwird ein frecherVo-
gel und aus einem Tuch ein
sprechendes Kaninchen. Im
Theatersaal der Elisabeth-Sel-
bert-SchulebegeistertederZau-
berkünstlerFrankRossimit sei-
nemProgramm„Redenund re-
denlassen“KinderundErwach-
senegleichermaßen.
Eingeladen hatte die Initiati-

ve „Kirche und Kultur Zieren-
berg“, die regelmäßig kulturel-
le Veranstaltungen organisiert,
um die Menschen im Ort zu-
sammenzubringen. „Es ist et-
was für Kinder und fürs innere
Kind“, sagte Magdalena Groth
zur Begrüßung und freute sich
über die vielen Besucherinnen
und Besucher aller Altersklas-
sen, die sich verzaubern lassen
wollten.
Danach wurde es allmählich

still im Saal. Frank Rossi betrat
die Bühne zunächst schüch-
tern, als wolle er gleich wieder
gehen. „Geht’s euch gut?“, rief
er schließlich ins Publikum.

„Ja!“, antworteten die Kinder
lautstark. „Und die anderen?“,
hakte er nach – worauf die Er-
wachseneneinverhaltenes„Ja“
murmelten. Rossi grinste: „Nie-
mand muss heute auf die Büh-
ne. Ich bin der Einzige, der sich
hier lächerlich macht.“ Damit
war ihmderersteLachersicher.
Mit einem Hut, einem Tuch

und einer ordentlichen Portion
Kreativität begann schließlich
die eigentliche Show. „Was
meint ihr,waskannmanausei-
nemHut zaubern?“, fragte Ros-
si in die Runde. „EinenHasen!“,
rief prompt ein Kind aus dem
Publikum. „Na, da muss man
erstmal draufkommen“, ent-
gegneteermitgespieltemErnst
und zog statt eines Hasen ein
schlichtes Stofftuchhervor.Mit
wenigenHandgriffen formteer
darauszwei langeOhrenmitei-
nem Mund. „Man kann aus ei-
nemHasenaucheinKaninchen
zaubern – oder umgekehrt“, er-
klärte der Zauberkünstler au-
genzwinkernd und erweckte
das Tuch durch Bauchreden
zumLeben.
Sowurde aus demKaninchen

eine Handpuppe mit frechem

Mundwerk, die sich über ihre
fehlenden Augen beschwerte.
NacheinemamüsantenSchlag-
abtausch, derdasPublikumim-
mer wieder zum Lachen brach-
te, griff Rossi schließlich zu

zwei Knöpfen und verpasste
dem Kaninchen so kurzerhand
einPaarAugen.
In einer kurzen Pause konnte

sichdasPublikumimEingangs-
bereich mit Laugengebäck,

Pizzaschnecken und Geträn-
ken stärken, die das Team der
„Kirche undKultur“ bereitstell-
te.AnschließendsetztederZau-
berer sein Programm fort –
diesmal mit einer Tasche, die

angeblich jemand bei seinem
letztenAuftrittvergessenhatte.
Darin fand er Stricknadeln und
Socken,ausdenenereinen„ko-
mischen Vogel” bastelte. Die
neue Handpuppe mischte sich
direkt in das Geschehen ein
und begann, mit dem Kanin-
chenzustreiten.
Als Zugabe präsentierte Rossi

eine klassische Nummer: das
„Ringspiel“. Dabei ließ er Me-
tallringe kunstvoll ineinander-
gleiten, trennte und verband
sie wieder. So kreierte der
KünstlereinCocktailglas,Steig-
bügelundeineMickyMaus.Das
Ganzewurde vonhumorvollen
Kommentaren und spontanen
Dialogen mit dem Publikum
begleitet. Eine Dame prüfte et-
wa, ob die Ringe auch wirklich
stabilundrundwaren.
ZumAbschluss verbandRossi

dieMetallringe zu einer langen
Form, die an verschlungene
Achten erinnerte. Mit einem
Wortspiel wies er darauf hin,
dass Menschen zusammenhal-
ten und einander achten müs-
sen,ohnedieFreiheit einesEin-
zelnenzumissachten.

CHRISTINA MICHLER

Ein Abend voller Witz undMagie
Zauberer Frank Rossi begeistert junge und ältere Zuschauer

Mit Kreativität und Geschick ließ Frank Rossi die Ringe scheinbarmühelos ineinander gleiten
und kreierte ein Sinnbild für Zusammenhalt und Gemeinschaft. FOTO: CHRISTINAMICHLER

Naumburg – Der Ortsverein
des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) in Naumburg hat seinen
Fuhrpark aufgestockt. Am Frei-
tagnachmittag wurde ein all-
radgetriebenesMultitalent, ein
modifizierter Skoda Kodiaq, of-
fiziell inBetriebgenommen.
Laut Bereitschaftsleiter Timo

Jassmann hat das neue Auto ei-
ne Ausstattung an Bord, die na-
hezu der eines Notarztfahr-
zeugsentspricht.Dazugehören
unter anderem Notfallrucksä-
cke mit dem entsprechenden
medizinischen Material, ein
gleichwertiger Defibrillator,
Sauerstoff, Bergewerkzeug in
einer kompakten Größenord-
nung, Helme, auch Funk, Blau-
lichtundMartinshorn.
Das Fahrzeug sei damit für al-

le Belange des Helfer-vor-Ort-
Systems ausgerüstet, könne
aber auch bei größeren Scha-
denslagen als Kommandowa-
gen für den Einsatzleitdienst
der eigenen Bereitschaft einge-
setzt werden. Aus diesem
Grund habe man bei der Moto-

risierung auch einenDieselmo-
torgewähltundnichtaufeinen
Elektroantrieb gesetzt, da im
Katastrophenfallzubefürchten
sei, dass die Lade-Infrastruktur
nicht mehr funktioniere, Die-
sel aberverfügbar ist.
Aber auch für andere Zwecke

des Ortsvereins, sagte dessen
Vorsitzende Alexandra Pacz-
kowski, könne der von der
Wolfhager Automobiltechnik-
und Karosseriebaufirma
HarmsBöttger ausgebaute Sko-
da eingesetzt werden. Das rei-
che von Fahrten zu externen
Schulungen, zum Blutspende-
dienst, und dank der Zugvor-
richtung könne man mit dem
DRK-eigenen Anhänger auch
MaterialwiePavillonsundBier-
zeltgarnituren zu den Sanitäts-
diensten bei Veranstaltungen
transportieren. Das Fahrzeug,
bringt es Bereitschaftsleiter
Jassmann auf den Punkt, „füllt
die Lücke, diewir noch hatten“
und runde den Fuhrpark in der
Fahrzeughalle des Naumbur-
ger DRK-Hauses, zu dem ein

Krankenwagen, ein Rettungs-
wagen, ein Mannschaftstrans-
portwagen und der Anhänger
gehören,ab.
Bezahlt wurde der Wagen

ausschließlich vom Naumbur-
gerDRK-OrtsvereinNaumburg,
wobei hierfür zuvor auchSpen-
den von Privatleuten, Firmen
und der Matthias-Kaufmann-
Stiftung aus Hess. Lichtenau in
den Topf flossen. Die Stiftung,
so deren Vorstandsvorsitzen-
der Fritz Kaufmann, unterstüt-
ze ausschließlich ehrenamtli-
che Rettungsorganisationen in
Nordhessen. Unterm Strich,
sagte Timo Jassmann, habe das
Auto inklusive Ausbau undme-
dizinischer Ausstattung rund
76.000Eurogekostet.
Der DRK-Ortsverein Naum-

burg hat nach eigenen Anga-
ben knapp 400 Fördermitglie-
der, 48 Aktive gehören der Be-
reitschaftan.Davonsind25aus-
gebildete Kräfte in den fünf
Stadtteilen in das Helfer-vor
Ort-System eingebunden, die
bei medizinischen Notfällen

zeitgleichmitdemNotarztalar-
miertwerdenundauchbei Ein-

sätzen der Feuerwehr zur Absi-
cherung deren Einsatzkräfte in

kleiner Gruppenstärke mit
ausrücken. NORBERT MÜLLER

Multitalent für das Naumburger Rote Kreuz
Neuer Kommandowagen komplettiert den Fuhrpark des DRK am Standort in der Kernstadt

Neues Fahrzeug für das DRK in Naumburg: Bei der offiziellen Indienststellung (von links) Ursu-
la Schocke-Kaufmann und Fritz Kaufmann von der Matthias-Kaufmann-Stiftung, Schatz-
meisterin Yvonne Wicke, Patricia Jassmann (Bereitschaftsleiterin), Jens Homburg (zweiter
Vorsitzender des DRK Ortsvereins), Philipp Möller (stellvertretender Bereitschaftsleiter), Ti-
mo Jassmann (Bereitschaftsleiter) undAlexandra Paczkowski (Vorsitzende des DRK-Ortsver-
eins Naumburg) mit dem neuen Kommandowagen. FOTO: NORBERT MÜLLER



Stellenangebote

Die

Hansestadt Warburg
stellt

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/einen

Erzieher*in (m/w/d) für den Kindergarten
„Pusteblume“ in Daseburg

sowie
zum 01.08.2026

Erzieher*innen im Anerkennungsjahr für
die Kindertagesstätten

ein.
Die Einstellungsvoraussetzungen finden Sie auf der Homepage der

Hansestadt Warburg unter

www.warburg.de/stellenangebote
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum Ende

der jeweiligen Bewerbungsfrist erbeten.

Ergreife
deine Chance

Anlagenmechaniker/-in (m/w/d)
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Unser Team sucht einen

mit Berufserfahrung und Lust an
anspruchsvollen Aufträgen.

34388 Trendelburg
Lamerder Straße 6

www.wiegand-hs.de

Ergreife
deine Chance

Unser Team sucht einen

Kaufmann/-frau (m/w/d)
– Büromanagement
mit Berufserfahrung und Lust an
anspruchsvollen Aufträgen.

34388 Trendelburg
Lamerder Straße 6

www.wiegand-hs.de

Für das Forstamt Reinhardshagen suchen wir zum zum 01.01.2026
mit 70 % der Arbeitszeit einer Vollzeitkraft unbefristet und 30% befristet bis
zum 31.12.2026 eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d)

für das

„Aufgabengebiet Sachbearbeitung Personal, Lohn,
Allgemeine Verwaltung und stellv. Aufgabengebiet SB Jagd”

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 6 des TV-Forst Hessen bewertet.
Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren

entnehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung
auf unserer Homepage.

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gern
Herr Pflüger-Grone (05544 9510-11) sowie Frau Park (05544 9510-32)

Nähere Informationen:
www.hessenforst.de/karriere/
stellenangebote

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft & Forsten

Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Mit unserem Rückewagen holen wir Ihr Holz aus

dem Wald zu Ihnen nach Hause.
• Wir verarbeiten Ihr Brennholz nach Ihren

Wünschen.

Bestellungen auch über info@top-brennholz.de

Unsere Angebotspalette für Sie:
• Buchenbrennholz

trocken, ofenfertig
Holz wird durch eine Scheibensiebanlage gereinigt.

• VERMIETUNG: Holzspalter
1-m-Stücke zum Spalten, Benzinmotor, Gerät kann mit
jeglichem Pkw und AHK transportiert werden.

Thorsten Scheffer
Talstraße 24 A I 34369 Hofgeismar-Hombressen
0172 8746870

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Balhorn
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Hofgeismar
Stadt

• Wolfhagen
Ippinghausen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

HERZLICHEN
DANK

auf so vielfältige Art überraschten.
Danke Frau Pfarrerin Tinnefeld, Bürgermeister Sutor,
Frau Hotzy von der Kita und dem Posaunenchor
für das Ständchen.
Herzlichen Dank den Kuchenbäckerinnen und dem Team
des „Burgtheaters“ für die gute Bewirtung.
Danke für den schönen Tag mit meinen Kindern,
Enkeln und Urenkeln.

allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die mich zu meinem
95. Geburtstag

Ich habe mich sehr gefreut.
Heinrich (Henner) Schäfer

Grebenstein, im Oktober 2025

Vielen
Dank !

Hombressen, im Oktober 2025

Für die lieben Glückwünsche und
Geschenke anlässlich unserer

Silberhochzeit
sagen wir von Herzen

Danke

Daniela &
Jörg Koschella

Familienanzeigen

Bekanntschaften

Gertrude, 77 J., bin eine liebevolle Witwe,
die mit sehr viel Freude kocht, backt u. für
ein sauberes Zuhause sorgt. Nachmehre-
ren Jahren der Einsamkeitmöchte ich nun
einem lieben Mann bis etwa 85 J. wieder
Freudeu.Geborgenheit schenken. Ich fah-
re passioniert Auto u. würde Sie sehr ger-
ne besuchen, um alles Weitere persönlich
zu besprechen. PV Tel. 0152-24910120

Symp. Witwe Rosi, 67 J., ehrlich, treu u.
nun wieder offen für einen Neubeginn. Ich
koche leidenschaftlich gern, halte Haus u.
Garten inSchuss, fahre sehrgerneu. sicher
Auto. Dunkle, lange Abende allein sind
nichtschön.Gemeinsamlebtessichbesser
u. daher bin ich auch bereit, noch einmal
umzuziehen. Rufen Sie üb. PV an, vielleicht
wird es unser Glück. Tel. 0162-7939564

Mirja, 60 J., schlank, schulterlange Haare,
bin bodenständig, treu u. mit beiden Bei-
nen im Leben. Ich koche gern u. mag ge-
mütliche Abende bei Kerzenschein. Der
kühle Herbst ist da u. wir sind noch immer
allein. Ehrlichkeit u. Humor sind mir wich-
tig. Ruf üb. PV an, vielleicht wird uns wie-
der warm ums Herz. Tel. 0176-34488463 Geldmarkt

Barkredite mit und ohne Schufa vermittelt
auch bei negativer Auskunft Real-Finanz

Postfach, 110445, 42304 Wuppertal
Telefon 0202 87017650

Empfehlungen

Feuchte Wände?
Trocknung und Sanierung

vom Meisterbetrieb mit Leckageortung
05622 9945530 info@kimm-gbs.de

Wasserschadensanierung, Kellersanierung,
Vermietung von Bautrocknern inkl. Lieferung

und Abholung, Feuchtigkeitsmessung
www.kimm-ws.de • 0163 5017247

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Wohnungsvermietung

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Vermietung
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Zeichen der
Anteilnahme

Niichht nur bbeii dden Trauerffeiierlliichhkkeiiten iin dder Kiirchhe undd wähh-
rend der Beisetzung sind frische Blumen ein wichtiges Zeichen
der Anteilnahme. Blumen auf dem Grab sagen zu jeder Zeit
„wir denken an Dich“. Sträuße und Gestecke sind zu jeder
Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht nur bunt und duftig, sondern
auch die individuellste Möglichkeit, Trauer und Anteilnahme
auszudrücken.Kein Srauß gleicht dem anderen.Wer die Lieblings-
blumen des Verstorbenen kennt, wird diese wählen.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,

niemals ging einer von uns allein
auf unserem gemeinsamen Lebensweg.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, müssen wir
Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa

Hans-Adolf Rödde
* 13.03.1935 † 21.10.2025

Wir lassen dich in Liebe gehen:
Deine Lieselotte (Martha)

Jürgen und Heidi
Detlef

Christiane
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Hofgeismar, im November 2025
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet

am Donnerstag, den 13. November 2025 um 14 Uhr von der Friedhofskapelle
des Gesundbrunnens aus statt.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

Mein lieber Ehemann,
unser Vater, Schwiegervater,

unser Opa und Uropa
hat nun seine letzte große Reise

angetreten

Wir vermissen Dich
Deine Waltraud

Deine Kinder mit Familien:
Bernd Weber, FrankWeber,
Jutta Münzel, Rolf Weber,

Sonja Schindehütte
und alle Enkel und Urenkel

Klaus
Ernst
Weber

* 17.04.1934 –

† 25.10.2025

Die Trauerfeier findet am 15.11.2025 um 11:00 Uhr in der
Brunnenkirche Hofgeismar statt, die anschließende Urnenbeisetzung

im engsten Familienkreis im Friedwald Espenau.

Wir bitten, auf Kranz- und Blumenspenden zu verzichten.

* 3. August 1947 † 31. Oktober 2025

Birgit Tölle
geb. Hodeck

Vielleicht bedeutet Liebe auch zu lernen, jemanden gehen zu lassen,
wissen, wann es Abschied nehmen heißt,

nicht zulassen, dass unsere Gefühle dem im Wege stehen,
was am Ende wahrscheinlich besser ist für die, die wir lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wir sind sehr traurig.
Tina und Björn

Dagmar und Jens
Daniel und Josie

Hofgeismar, im November 2025
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 12. November 2025, um 14 Uhr in der Kapelle des Stadtfriedhofes Hofgeismar statt.

Gedenkseite unter: www.bestattungshaus-keil.de

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann
ist der Weg zur Freiheit und der Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Kliese
* 8. Juli 1932 † 25. Oktober 2025

Wir lassen dich in Liebe gehen
Klaudia und Walter
Eberhard und Carmen
Tobias und Andrea mit Till, Linus, Mia
Pascal und Melanie mit Leni
Sascha

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 14. November 2025, um 14 Uhr von der Friedhofskapelle Burguffeln aus statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Anschließend gehen wir in aller Stille auseinander.

Der Tod ist wie ein Horizont,
dieser ist nichts anderes

als die Grenze
unserer Wahrnehmung.

Eine Familien-
Anzeige

in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde
und Bekannte.

Wer mir vertraut, wird leben,
auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich auf mich
verlässt, wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Herzlichen Dank
sagen wir allen für die große Anteil-
nahme, die vielen Telefonate, Briefe,
Zuwendungen und Umarmungen.

Danke auch an die Mitglieder des An-
gelclubs, den Schlepperfreunden, den
Schäfern, den ehemaligen Kollegen,
dem SPD-Stadtverband und der Stadt
Trendelburg für den Nachruf.

Im Namen aller Angehörigen
Anita Widera Eberschütz, im November 2025

* 06.08.1950 † 24.09.2025
Udo Widera

„Wum“
Peter

Weymann

Unfassbar
Machtlos
Voller Trauer
sind Begriffe, die nur
unzureichend beschreiben,
wie wir uns nach diesem
großen Verlust fühlen.

Grebenstein, im November 2025

† Oktober 2025

Das wir mit unserem Schmerz
nicht alleine sind, gibt uns Kraft.
Die herzliche Anteilnahme, die
uns in so vielfältiger Weise zum
Abschied von „Wum“
entgegengebracht wurde,
erinnert uns daran, dass nicht nur
wir vom Schmerz betroffen sind.
Wir danken allen, die sichmit uns
in stiller Trauer verbunden
fühlten.

Ein besonders liebevoller Dank
gilt Rüdi und Silke.

„Die Liebe hört niemals auf“
Yvonne mit Rick Weymann

DANKEUndmeine Seele
spannte weit ihre

Flügel aus,
flog durch die stillen

Lande,
als flöge sie nach Haus.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten, danken wir von Herzen.

Theresia
Schneider

† 22.09.2025

Unser besonderer Dank gilt Herrrn Pfarrer
Seifert und Dennis für die würdevolle
Gestaltung des Gottesdienstes und der

Trauerfeier, dem Pflegedienst PHB, dem Team
des neuen Brunnenhauses für ihre

einfühlsame Betreuung und Begleitung
sowie dem Bestattungshaus Tölle.

Im Namen aller Angehörigen

Gabi, Jürgen undMoni

Grebenstein im November 2025

Joseph von Eichendorff

geb. Hotzy

Wer ist zuständig
für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung bestimmen die
nächsten Angehörigen. Sie sind auch für Unterhalt
und Pflege der Grabstätte zuständig und haben
per Gesetz das Recht und die Pflicht
der Totenfürsorge.

Die Kosten für die Beisetzung
zahlen die Erben. Diese
müssen nicht unbedingt
die nächsten Angehörigen
sein.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

sagen wir allen, die Helmut auf seinem letztenWeg
begleitet haben.

Danke für die lieben und tröstendenWorte, die uns
zugesprochen wurden oder schriftlich erreichten.

Danke für die stillen Umarmungen.

Helmut Dittrich
† 15. 10. 2025

Ganz besonders danken wir
Herrn Pfarrer Frank Himmelmann und Jörg Weidemüller für
die einfühlsamen und tröstendenWorte.
Dem Bestattungsinstitut Friedhelm Dilcher, sowie Natur und
Floristik Heike Brasse.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, aber es
ist tröstlich zu erfahren, wie viele ihn schätzten und gerne
hatten.

Im Namen aller Angehörigen

Calden, im November 2025

Herzlichen Dank

Danksagung

Jürgen Emig
* 25. Februar 1937 † 19. September 2025

Herzlichen Dank für die tröstenden Worte, für einen Händedruck oder eine stille
Umarmung sowie für Zuwendungen zur Grabgestaltung.

Besonderen Dank an Frau Pfarrerin Pothmann, das Bestattungshaus Tölle,
das Seniorenheim Landgraf Carl in Stammen

und den Rotary Club Kassel-Hofgeismar.

Im Namen der Familie

Edda Emig

Hofgeismar, im November 2025

Einschlafen dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten

kann, ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Liebe und Erinnerung ist das, was
bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen
und uns dankbar zurückschauen auf

die gemeinsam verbrachte Zeit.

DANKE
sagen wir von Herzen allen,

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für eure Unterstützung und Anteilnahme
wie Zeichen der Liebe und Freundschaft,
e uns in der Zeit des Abschiednehmens

erreicht haben.

Besonderer Dank geht an
Pfarrerin Birgit Inerle für die

persönlich gestaltete Trauerrede,
das Bestattungsunternehmen Dilcher,

die Floristin Heike Brasse,
sowie an das Pflegepersonal des

Wohnbereichs EG im Brunnenhaus Hofgeismar.

Margit Groß
geb. Schroth

† 13. 9. 2025

Im Namen aller Angehörigen

Bettina Groß,
Familie Birgit Rother,
Familie Rainer GroßWestuffeln, im Oktober 2025

Jemand der seine Liebe
mit anderen geteilt hat,

bleibt für immer auf dieser Erde.
fü
sow
die

d

W h

Nachruf
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserer

ehemaligen Mitarbeiterin und Kollegin

Birgit Meyer
Frau Meyer war über 20 Jahre in der Physiotherapie unseres

Krankenhauses beschäftigt und hat die Interessen der
Belegschaft als Vorsitzende der Mitarbeitervertretung vertreten.

Die Krankenhausbetriebsleitung, Mitarbeitervertretung
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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12 LOKALES 8. November 2025

Schnitzel aus der Oberschale (aufWunsch paniert) 100 g –,99
Kasseler Nacken schier, mild geräuchert 100 g –,99
Kasseler Rolle mager, mild geräuchert 100 g 1,09
Mini-Haxen fix und fertig für den Backofen 100 g –,99

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind!
„dry aged”Rump-, Rib Eye- undT-Bone Staks

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 11.11. bis 15.11.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11 Uhr
Haxen, Schnitzel &½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Rindergehacktes ungewürzt 100 g 1,19
Schmorwurst mit Kümmel & gekochte Polnische im Ring 100 g 1,19
Frischwurstaufschnitt verschiedene Sorten 100 g 1,09
„Jump up”Fleischkäs im Glas verschiedene Sorten, 3 Stück nachWahl nur 15,–

Wettesingen – Alle Wettesin-
ger Vereine veranstalten eine
Woche fürVielfalt vom9. bis16.
November gemeinsam mit der
evangelischen Kirchengemein-
de. Geplant sind unter dem
Motto „Erinnerung – Kultur –
Gemeinsames Leben“ Konzer-
te, Lesungen, eine Filmvorfüh-
rungund einKinder- und Fami-
lientag. Im Kindergarten „Ar-
cheNoah“ findet ebenfalls eine
WochefürVielfaltstatt.DieWo-
che beginntmit einemKonzert
zur Erinnerung an die Reichs-
pogromnacht und endet mit
dem traditionellen Gedenken
amVolkstrauertag. Der Eintritt
zu allen Veranstaltungen ist
frei, aber die Veranstalter freu-
en sichübereineSpende.Nach-
folgend ein Überblick über das
Programm:
Sonntag, 9. November: Kon-

zert undLesung „Undplötzlich
– Stille“ in der evangelischen
Kirche in Wettesingen ab 18
Uhr.GedenkenandieReichspo-

gromnacht mit den Wettesin-
ger Vereinen und dem Posau-
nenchor. Werke jüdischer
Komponistinnen und Kompo-
nisten, Lesungen aus Briefen
und Erinnerungen von depor-
tiertenMenschen.
Montag,10.November:Hold-

henners Hus (Untere Straße 3).
Wir stehen für Vielfalt – Der
Heimat- und Geschichtsverein
und die Landfrauen laden zu
zwei Lesungen ein: 17 – 18 Uhr
fürKinderundihreEltern,19.30
– 20.30 Uhr für Erwachsene.
„Freut euch auf spannende Ge-
schichten, eine gemütliche At-
mosphäre und kleine Überra-
schungen, die die Herzen be-
rühren“, sagt Mit-Organisator
Andreas Jahn.
Dienstag,11.November:Mar-

tinsumzug ab der evangeli-
schenKirche um17Uhr. Kurzer
Kindergottesdienst und an-
schließender Martinsumzug
mit Feuerwehr und Posaunen-
chor. Am Ende wird ein heißes

Getränk am Kindergarten Ar-
cheNoahangeboten.
Mittwoch, 12. November:

Evangelische Kirche, 19 Uhr.
„Heiter biswolkig“ - Dada-Lyrik
undkonkrete Poesie. DasNord-
hessen-Blechensemble und Jür-
gen Römer spielen Musik der
„goldenen“ 20er-Jahre. Be-
schwingte Musik und heitere
Texte vor einem dunklen Hin-
tergrund: Die Autoren und
Komponisten wurden in der
Zeit des Nationalsozialismus
verboten, verhaftet und zum
Teilumgebracht.
Freitag, 14. November: Altes

Rathaus (Untere Straße 18), 20
Uhr. „Acoustic Trouble“ aus
Wettesingen.Mithandgemach-
ter Musik, Leidenschaft und
Energie will die Band für einen
unvergesslichenAbendsorgen.
Samstag,15. November:Kin-

der-undFamilientagmitKinoa-
bend. 14 bis 17 Uhr Programm
für Kinder und ihre Eltern im
Haus der Begegnung (Hohen-

torstraße 2). Außerdem: Ab 14
Uhr Spiel- und Mitmachaktio-
nen für Kinder und Jugendli-
che: Handy-Rallye, Mal- und
Basteltisch, Glitzertattoos und
eine Bücher- und Playmobile-
cke. Fotoaktionen und Mit-
mach-Stationen zum Thema
Vielfalt. Ab 18 Uhr Kinoabend
im Sportlerheim mit Pommes,
Getränken und Popcorn. Um19
UhrstartetdieFilmvorführung.
Sonntag, 16. November,

Volkstrauertag: Evangelische
Kirche und Ehrenmal, ab 9:30
Uhr Gottesdienst zum Volks-
trauertag und Gedenkfeier am
Ehrenmal mit der Freiwilligen
Feuerwehr und dem Gesang-
verein. Anschließend gibt es ei-
neheißeSuppe imHausderBe-
gegnung, wo auch die Ausstel-
lung zurWoche für Vielfalt des
Kindergartens „Arche Noah“
gezeigtwird. sol

Erinnerung - Kultur - Leben
Wettesinger Vereine engagieren sich für mehr Zusammenhalt

In Wettesingen mit dabei: Das Nordhessen-Blechensemble spielt während der Woche der Vielfalt unter anderemMusik der
goldenen 20er-Jahre. FOTO: PRIVAT

Breuna – Bereits zum fünften
Mal lädt die Jugendarbeit Breu-
nazueinemFlohmarktein.Am
Sonntag, 9. November, findet
die Veranstaltung von 11 bis 17
Uhr erstmals im Dorfgemein-
schaftshaus Breuna statt. Be-
sonders beliebt sinddieKinder-
stände, andenen jungeVerkäu-
fer stolz ihre eigenen Schätze
anbieten – vom Lieblingsbuch
biszumPlaymobil-Set.
Auch viele Jugendliche der

Gemeinde wirken aktiv bei der
Durchführung mit – ob beim
Aufbau, in der Küche oder an
der Kasse. So wird der Floh-
marktnichtnureinOrtdesTrö-
delns, sondern auch ein Stück
gelebte Jugendarbeit.
Neben dem bunten Markt-

treiben erwartet die Besucher
ein liebevoll gestaltetes Café

mit selbstgebackenem Kuchen
der Landfrauen aus Listingen.
Auch „Jennys Popcorn-Bar“ bie-
tet Produkte an.WenndasWet-
ter mitspielt, sollen Stockbrot-
grillen und eine Hüpfburg für
Kinderhinzukommen,heißtes
ineinerAnkündigung.
Der Eintritt ist frei. Alle Ein-

nahmen aus Speisen und Ge-
tränken fließendirekt in die Ju-
gendarbeit Breuna und unter-
stützen Projekte mit Kindern
und Jugendlichen in der Ge-
meinde.
„Unser Flohmarkt lebt von

der Gemeinschaft – von Eltern,
Kindern und Jugendlichen, die
gemeinsametwas auf die Beine
stellen.Genaudasmacht ihnso
besonders“, so das Team der Ju-
gendarbeitBreuna. bar

Flohmarkt in Breuna

Niederlistingen – Für einige
Senioren in und um Breuna ist
die Teilnahme am Senioren-
nachmittag der Gemeinde
längst zu einem liebgewonne-
nen jährlichen Ritual gewor-
den. Für anderewaresdas erste
Mal, doch allewaren sich einig,
dass sie im nächsten Jahr er-
neut dabei sein möchten. Ne-
ben Kaffee, Kuchen und herz-
haft belegten Brötchen trugen
auch Programmpunkte wie ge-
meinsames Singen mit dem
Chor, instrumentale Einlagen
mit Keyboard oder Akkordeon
und eine Aufführung des Kin-
dergartens Oberlistingen zu ei-
nem herzlichen Beisammen-
seinbei.
Rund130SeniorinnenundSe-

nioren hatte es in das Dorfge-
meinschaftshaus in Niederlis-
tingenverschlagen.„DasGanze
wirdnunschonseitüber30 Jah-
ren von der Verwaltung und
den Landfrauen organisieirt“,
so Bürgermeister Jens Wie-
gand.Während die Landfrauen
für das leibliche Wohl sorgten
und die Tische mit Streuselku-
chen, Brötchen oder auch Tee
ausstatteten, hatte die Verwal-
tung ein abwechslungsreiches
Programm zum Zuhören und
Mitmachen auf die Beine ge-
stellt.
Gisela Mihm, Gemeinderefe-

rentin des Pastoralverbundes
St. Heimerad Wolfhager Land,
sorgte mit einem Bibelvers für
Gehör und Verständnis. „Bei

Gott zählt nicht die Leistung, es
zählt auch das, was für die Katz
ist“, sagte Mihm lächelnd und
wies damit darauf hin, dass
man auch dann wertvoll und
wichtig sei, wenn das Alter ei-
nen in seiner Leistungsfähig-
keiteinschränkt.
Anschließend stellte sich die

neu gegründete Seniorenbera-
tungderGemeindeBreuna vor.
KlausEichhorn-GötteundHeid-
run Balluff erklärten, wie sie
künftig als Ansprechpartner
für die älteren Gemeindemit-
glieder da sein möchten. „Ich
möchtedas,wasichseitüber40
Jahren von Breuna bekomme,
nun zurückgeben“, so Eich-
horn-Götte. Deshalb lagen auf
den Tischen Zettel aus, auf de-
nen die Gäste ihre Anregungen
und Wünsche notieren konn-
ten, etwa zuAktivitäten, die sie
sich wünschen, oder Dingen,
die inBreunafehlen.
Für fröhliche Gesichter sorg-

te während des Seniorennach-
mittags der Auftritt des Kinder-
gartens „Regenbogen“ aus
Oberlistingen. Mit Liedern wie
„Der Herbst ist da“ und „Gute
Laune“ brachten die Kinder Be-
wegung in den Saal. Für die
meisten war das der Höhe-
punkt des Nachmittags. Beson-
ders Familie Gerhard, Mutter
und Tochter, freuten sich über
den Auftritt. Für sie war es ein
„schöner frischer Wind“ gewe-
sen.

CHRISTINA MICHLER

Freude über das
Miteinander

Seniorennachmittag der Gemeinde Breuna

Gemütliches Miteinander: Viele Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen kamen beim Seniorennachmittag miteinander ins
Gespräch. FOTO: CHRISTINAMICHLER

Wolfhagen – Ein bis zwei Bus-
wartehäuschen pro Jahr möch-
te die Stadt Wolfhagen in den
kommenden sechsbis acht Jah-
ren in der Kernstadt und den
Stadtteilen durch den Bauhof
erstellen lassen. Wie das ausse-
hen könnte, kannman seit we-
nigen Tagen an der Wilhelm-
straße in Wolfhagen in Augen-
schein nehmen. Dort hat die
Stadt, in die Infrastruktur in-
vestiert und für etwa 10.000 Eu-
ro ein Wartehäuschen aufge-
stellt.
Bei der Auswahl der Standor-

te, an denen die wetterfesten
Haltestellen geschaffen wer-
den sollen, orientiere sich die
Kommune an der Frequentie-
rung derHaltepunkte unddem
vorhandenen Platz, sagt Wolf-
hagens Bürgermeister Dirk
Scharrer.
DieHäuschenwürden jeweils

nur auf einer Straßenseite an-
geboten.
Bei Erneuerungen von Stra-

ßen und Gehwegen würden

künftig die Haltestellenmit an-
gepackt. So sollen in Niederel-
sungen, wo im kommenden
Jahr die Bauarbeiten an der
OrtsdurchfahrtundandenBür-
gersteigen beginnen werden,
dieBushaltestellenebenfallser-
neuertwerden.
Das Buswartehäuschen an

der Wilhelmstraße in Wolfha-
gen geht zurück auf einen An-
trag der SPD-Fraktion, der vom
Parlament verabschiedet wor-
den war. Die Fraktion hatte
mehr Komfort und Schutz für
Fahrgäste gefordert und forder-
te eineAufwertung„deswichti-
genUmsteigepunktes imStadt-
zentrum“, so der SPD-Frakti-
onsvorsitzendeMaxBorchardt.
Neben dem modernen, wet-

tergeschützten Unterstand sei
auch die Barrierefreiheit ver-
bessert worden. So könnten
nun mobilitätseingeschränkte
Personen,ElternmitKinderwa-
gen oder ältere Fahrgäste den
öffentlichen Nahverkehr einfa-
cherundsicherernutzen. ant

Im Trockenen auf den Bus
warten


